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Neues auf der Heft-DVD



Nur mit dem optimalen System und der richtigen Software nutzen Sie das volle Potenzial Ihres Rechners. Mit der Heft-DVD erhalten Sie topaktuelle Distributionen zum Ausprobieren, aber auch für den Produktiveinsatz. (tle)
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Ubuntu 20.10 "Groovy Gorilla"

  
Abseits der diversen Versions-Upgrades bringt das Zwischenrelease der Distribution von Canonical einige echte Neuerungen mit. So erlaubt der Installer es jetzt, Ubuntu schon beim Einrichten in ein Active Directory zu integrieren. Als Paketfilter kommt jetzt Nftables zum Einsatz, und löst damit Iptables ab.

  
Mit dem Update von Gnome hält eine weitere sinnvolle Funktion Einzug: Verwenden Sie das System als WLAN-Hotspot, generiert es einen QR-Code, über den Sie mit mobilen Geräten, die über eine entsprechende Funktion verfügen, die Zugangsdaten auslesen.

  
Sie booten die Distribution von Seite A der Heft-DVD. Das zugehörige ISO-Image finden Sie im Verzeichnis isos/.

  
Tails 4.12

  
Geht es darum, sich anonym und weitgehend spurenfrei im Internet zu bewegen, bietet das auf Debian "Buster" basierende Tails die besten Voraussetzungen. Das gehärtete System setzt zur Kommunikation auf das Tor-Netzwerk, das dazu dient, eine IP-Adresse zu verschleiern.

  
Nur einen Monat nach Tails 4.11 schob das Projekt jetzt ein neues Release nach. Neben dem Fixen diverser sicherheitsrelevanter Fehler aktualisierte es den Kernel auf Version 5.8 sowie die meisten Firmware-Pakete. Der Tor-Browser zählt jetzt Version 10.0.2, Tor selbst 0.4.4.5.

  
Sie booten die Distribution von Seite A der Heft-DVD. Das zugehörige ISO-Image finden Sie im Verzeichnis isos/.

  
Fedora 33

  
Einen gewagten Schritt geht Red Hat beim aktuellen Fedora 33: Als Standard-Dateisystem kommt das kontrovers diskutierte BtrFS zum Einsatz. Darüber hinaus übernimmt Systemd-resolved die Namensauflösung.

  
Als Kernel setzen die Entwickler auf Version 5.8.15, die Rolle des Desktops übernimmt wie üblich Gnome in der neuesten Version 3.38. Dieser enthält nun eine Tour-Anwendung, die die Funktionen des Desktops erläutert. Python 3.9 tritt an die Stelle der nicht mehr ausgelieferten Versionen 3.4 und 2.6.

  
Sie booten die Distribution von Seite B der DVD.

  
System Rescue 7.00

  
Das auf Arch basierende System eignet sich in vielfacher Weise dazu, defekte Installationen zu analysieren und reparieren. Dafür bringt es unter anderem Tools wie GParted, Partimage, FSArchiver, Ntfs3g, Testdisk und Ddrescue mit.

  
Wegen der Größe von 720 MByte verzichtete das Projekt auf das "cd" im Namen. Der Kernel ist auf Version 5.4.71 angehoben. Als bemerkenswerte Neuerung enthält das System nun das Werkzeug Dislocker, das es ermöglicht, auf den Inhalt von mit Bitlocker verschlüsselten Partitionen zuzugreifen.

  
Sie booten die Distribution von Seite B der Heft-DVD. Die zugehörigen ISO-Images finden Sie im Verzeichnis isos/.

  
AntiX 19.3

  
Die auf Debian 10.5 basierende Distribution verwendet anstelle des Debian-üblichen Systemd SysVinit, alternativ auch Runit und unterstreicht damit seine Eignung auch für ältere Hardware.

  
Die auf der DVD enthaltene Full-Version bietet die vier Fenstermanager IceWM, Fluxbox, JWM und Herbstluftwm. Hinzu kommt die komplette LibreOffice-Suite. Das neu hinzugekommene Tool Wifi Switch erlaubt die Auswahl aus mehreren Netzwerk-Managern, aktuell zwischen Ceni und Connman.

  
Sie booten die Distribution von Seite B der DVD. Beachten Sie, dass die auf der Heft-DVD enthaltene Version nicht zur Installation eignet ist.
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